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Online informieren, offline gut essen
MERZIG-WADERN (red) Bequem, 
sicher und kostenlos von zu Hau-
se aus den Horizont erweitern, so 
nennt die Verbraucherzentrale ihre 
Online-Vorträge, die von heute an, 
Montag, 24. Januar, bis Freitag, 28. 
Januar, starten. Demnach fällt die 
Internationale Grüne Woche auf-
grund der Corona-Pandemie aus. 
Als Ersatz startet die Verbraucher-
zentrale zum zweiten Mal eine 
digitale Verbraucherinformations-
woche. 

„Für eine selbstbestimmte Kauf-
entscheidung müssen Verbraucher 
wissen, was in Lebensmitteln steckt, 
wofür Label und Siegel stehen oder 
was das Kleingedruckte auf der Le-
bensmittelverpackung bedeutet“, 
sagt Theresia Weimar-Ehl, Expertin 
für Lebensmittel und Ernährung bei 
der Verbraucherzentrale Saarland. 
„Dafür geben wir Interessierten das 
passende Handwerkszeug mit.“ In 
mehr als 30 bundesweiten und kos-
tenlosen Online-Vorträgen infor-
mieren die Verbraucherzentralen 
nach ihrer Darstellung Menschen 
aller Altersgruppen zu Lebensmit-
teln und Ernährung. Dazu zählen 
Werbetricks und welche Angaben 
auf Lebensmitteln weiterhelfen, 
Infos über den Nutri-Score, Zucker 
und andere Süßmacher in Lebens-

mitteln, über die „klimagesunde“ 
Ernährung und was dahintersteckt. 
Alltagstipps sollen helfen, dass we-
niger Lebensmittel im Müll landen. 
In den Online-Vorträgen gibt es laut 
Verbraucherzentrale die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. Podcasts 
und verschiedene Quizformate er-
gänzen das digitale Angebot. Die 
Verbraucherzentrale des Saarlan-
des bietet am Mittwoch, 26. Januar, 

11 bis 12 Uhr, Infos zu Zucker und 
Süßungsmitteln an. Direktlink zur 
Anmeldung: https://next.edudip.
com/de/webinar/zucker-und-sus-
sungsmittel-zuckerfallen/1739344. 
Lebensmittelabfälle vermeiden – 
Ideen und Anregungen vom Ein-
kauf über Lagerung bis zur Reste-
verwertung lautet das Thema am 
Freitag, 28. Januar, 16 bis 17 Uhr. 
Direktlink zur Anmeldung: https://

next.edudip.com/de/webinar/
lebensmittelabfalle-vermeiden-
ideen-und-anregungen-vom-ein-
kauf-uber-lagerung-bis-zur-reste-
verwertung/1741380next.edudip.
com/de/webinar/zucker-und-sus-
sungsmittel-zuckerfallen/1739344.
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Pilates-Kurse bei der CEB 
Hilbringen
(red) Die Pilates-Kurse für Fort-
geschrittene bei der Christliche 
Erwachsenenbildung (CEB) in 
Hilbringen starten am Mittwoch, 
2. Februar, in die nächste Runde. 
Das teilt eine Sprecherin der CEB 
in einer Presseankündigung mit. 
In beiden Gruppen, 17.30 bis 18.30 
Uhr beziehungsweise 18.30 bis 19.30 
Uhr, sind noch Plätze frei. 
Unter der Leitung von Christiane 
Ollinger, Pilatestrainerin, staatlich 
geprüfte Gymnastiklehrerin und 
lizensierte Reha-Sport-Trainerin, 
stärken die Teilnehmer ihre Körper-
haltung, Koordination und Ausdau-
er auf sanfte Weise. 
Die jeweils gültigen Abstands- und 
Hygieneregeln sind einzuhalten, 
voraussichtlich gilt die 2G-Plus-Re-
gel, wie die CEB weiter mitteilt. Die 
Kosten für zehn Termine betragen 
80 Euro. Es besteht die Möglichkeit, 

dass die Krankenkasse die Kosten 
anteilig übernimmt.
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„Sicherheit geht vor“ ist 
das Motto an der PDG
(red) Die Peter-Dewes-Gemein-
schaftsschule in Losheim organi-
siert für Mittwoch, 26. Januar, 8 
bis 13 Uhr, den dritten Verkehrs-
sicherheitstag der Schule. Das teilt 
ein Sprecher der Schule in einer 
Presseankündigung mit. Die dies-
jährige Veranstaltung zur Verkehrs-
sicherheit steht unter dem Motto 
„Sicherheit geht vor“. Dabei sollen 
die Schülerinnen und Schüler der 
zwölften Klassenstufe mit Alkohol 
und Drogen im Straßenverkehr bei-
spielsweise durch einen „Rausch-
brillenparcours“ konfrontiert wer-
den.

MELDUNGENHWG plant Partnerschaft 
mit Schule in Äthiopien
HWG plant Partnerschaft 
mit Schule in Äthiopien
HWG plant Partnerschaft 
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WADERN Schulpartnerschaften 
unterhält das Hochwald-Gymna-
sium (HWG) in Wadern bereits mit 
Schulen in den USA, in Polen, China 
und auch Frankreich. Jetzt bemühen 
sich Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 7 unter Lehrerin Lisa 
Weiler mit der Berhan-Schule in 
Monopol um Kontakte nach Ätho-
pien, um mit dortigen gleichaltrigen 
Kindern in Kontakt zu kommen. 
„Diese Partnerschaft gibt nicht nur 
unseren Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, ihren Horizont zu 
erweitern, ein anderes Land und 
seine Leute kennenzulernen, Vorbe-
halte abzubauen und interkulturelle 
Beziehungen aufzubauen“, nennt 
Weiler gute Gründe für den Aufbau 
dieser weiteren Partnerschaft, zu-
mal schon erste Kontakte mit der 

Schule in Afrika geknüpft werden 
konnten.

Und zwar über den Christlichen 
Förderverein „1 Euro International“, 
der die Berhan-Schule mit Spenden 
und Patenschaften finanziert. Dabei 
kam es den Hochwald-Schülern sehr 
zu Gute, dass eine kompetente An-
sprechpartnerin im Hochwald mit 
Carmen Koscheny aus Steinberg zur 
Verfügung steht. „In der Zusammen-
arbeit mit Schulen in Deutschland 
legen wir den Schwerpunkt auf eine 
Partnerschaft, die für beide Seiten 
eine Bereicherung ist“, lässt Ko-
scheny wissen. In den letzten zehn 
Jahren war die Mutter über ihren 
Sohn Tim in das 1-Euro-Projekt 
hineingewachsen. Tim hatte nach 
dem Abitur am HWG ein Soziales 
Jahr an dieser Schule absolviert, ist 
mittlerweile mit einer Äthiopierin 
verheiratet und lebt in dem afrika-

nischen Land. Bei vielen Besuchen 
und Aufenthalte vor Ort hatte seine 
Mutter nach eigenen Angaben ihr 
Herz in Äthiopien verloren.

Seit 2016 bearbeitet sie nun eh-
renamtlich die Betreuung von rund 
450 Patenschaften, die zwischen 
Schülern der Berhan-Schule und 
deutschen Unterstützern bestehen. 
Hierfür verbringt sie seit vier Jahren 
etwa sechs bis acht Monate pro Jahr 
in Äthiopien. Zumeist geht es um 
die Kontaktpflege mittels Briefen 
oder auch besonderen Geschen-
ken zwischen Schülern und Paten. 
Besondere Anliegen versucht sie 
zu ermöglichen. „Sollte die Familie 
eines Patenkindes finanzielle oder 
gesundheitliche Probleme haben, 
kümmere ich mit vor Ort zusam-
men mit einem Sozialarbeiter der 
Schule darum“, beschreibt Kosche-
ny eine weitere ihrer Arbeiten, die 
ihr natürlich riesigen Spaß machen. 
Außerdem organisiert sie für Paten 
und Freunde des Projektes, die die 
Schule mal besuchen wollen, den 
Aufenthalt.

Vor einiger Zeit weilte Ko-
scheny in einer Siebener-Klasse
 im HWG in Wadern. Mitgebracht 
hatte sie Steckbriefe von Schülern 
der Berhan-Schule, die sich darin 
vorstellten mit Name, Alter, Hobby 
und sonstigen Gepflogenheiten, teil-
ten auf einem Plakat die Besonder-
heiten ihrer Schule und ihres Hei-
matlandes mit. Ein gleiches Plakat 
 von ihrem Zuhause hatten auch 
die Waderner Schüler erstellt, dazu 
ebenso persönliche Steckbriefe ge-
schrieben. Diese wird Carmen Ko-
scheny beim nächsten Flug nach 

Äthiopien ihren dortigen Schülern 
übergeben, in der Hoffnung, dass 
sich zunächst viele Brieffreund-
schaften finden werden.

Darüber hinaus hat Koscheny den 
Waderner Jungen und Mädchen viel 
Wissenswertes über das Leben in 
Äthiopien erzählen können, eben-
so wie der Schulalltag aussieht. 
Dieser beginnt um acht und endet 
um 14 Uhr, jeweils mit dem Singen 
der äthiopischen Nationalhymne. 
30 Stunden Unterricht werden pro 
Woche erteilt, bei 35 Grad Hitze 
in den Klassenräumen, aber ohne 
Internet, Smartphone oder Com-
puter. „Zuweilen fehlt es auch am 
Strom“, ließ die Vermittlerin auf-
horchen. Staunende Gesichter gab 
es bei den Hochwaldschülern auch, 
als sie hörten, dass die Menschen in 
Monopol in Lehmhütten mit Stroh-
dach aber ohne Wasser, Duschen 
und Klo leben.

Das Wasser muss sich an einer 
Verteilstation selbst holen. „Unse-
ren Kindern hier bei uns war das 
gar nicht so bewusst, sie zeigten 
sich interessiert und haben im An-
schluss viele Fragen gestellt, die 
Frau Koscheny gerne beantwortet 
hat“, fasste Lehrerin Lisa Weiler die 
etwas andere Schulstunde zusam-
men. Für die Zukunft soll es jetzt 
immer wieder kleine Projekte ge-
ben unter denen ein Austausch und 
eine Zusammenarbeit zwischen den 
Schülerinnen und Schülern beider 
Länder möglich wird.

Mit dem Austausch von Steckbriefen hat alles begonnen. Eine Schulpartnerschaft ist das Ziel.
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Besuchen Sie unsere Ausstellung auf über 800 m.
Talstraße 220 – 66701 Beckingen – Tel. 0 68 35/48 48

www.kamb-kuechen.de

Seit über
40 Jahren
für Sie in

Beckingen

Küchenabbau + Badabriss
Thomas Hönisch | St.-Bernhard-Straße 4 | 66663 Merzig

GGmbH
Brillen und Kontaktlinsen

Brückenstraße 9 | 66701 Beckingen
Tel. 0 68 35-6 86 38

Merziger Str. 9 | 66679 Losheim am See
Tel. 0 68 72-65 30

www.optik-ewen.de
*Gültig bis 31.01.2022. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Barauszahlung nicht möglich. Je Person und Einkauf nur ein Gutschein einlösbar.

50 € GUTSCHEIN
Für den Kauf einen neuen Brille mit

ZEISS Gleitsichtgläsern*

30 € GUTSCHEIN
Für den Kauf einen neuen Brille mit

ZEISS Gleitsichtgläsern*

GUTSCHEIN
Für eine kostenlose Sehr-Analyse

mittels iProfiler® – Messtechnik von
ZEISS inklusive Brillen-Check.*

Saarlouis-Neuforweiler | www.euronics-hoen.de
hoen

KUNDENDIENST:
HAUSGERÄTE | TV | SAT

! 06831-94340
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